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Büchertipps für Erstkommunionkatechet*innen 
 

Empfehlenswerte Kinderbibeln 
 

Kinderbibeln gibt es in Hülle und Fülle. Doch was macht eine Kinderbibel zu einer guten Kinderbibel? Sie wird 

sowohl Kindern als auch der Bibel gerecht.  

Das heißt u.a. die sprachliche und inhaltliche Gestaltung ist für Kinder ansprechend, beschränkt sich aber nicht auf 

eine reine, am Stück erzählte Geschichte. Eine gute Kinderbibel enthält auch Briefe, Psalmen und poetische Texte. 

Genauso wichtig ist, dass die Erfahrungen, die Menschen mit Gott gemacht haben (unbedingtes Vertrauen, 

schmerzendes Unverständnis) in ihrer Unterschiedlichkeit aufgegriffen werden.  

 

Auf dem Laufenden bleiben:  

Regelmäßig gibt das Evangelische Literaturportal zusammen mit der Dt. Bibelgesellschaft und dem 

Borromäusverein eine Broschüre zu empfehlenswerten Kinderbibeln heraus. Wenden Sie sich bei 

Fragen auch gerne an die Mitarbeiter*innen Ihrer Katholischen Öffentlichen Bücherei oder des 

Medienforums in Essen. 

 

 

Folgende Kinderbibeln werden unter anderem vom Ev. Literaturportal für Kinder ab 8 Jahren empfohlen:  

 

Laubi, Werner: 

Kinderbibel / Werner Laubi. Ill. von Annegret Fuchshuber. – 11. Aufl. – Lahr : Kaufmann, 

2019 

 
(Stand: 12.03.21) 

 im Medienforum Essen vorhanden 

 für 21,95€ über den Buchhandel zu beziehen 

 

Die Bibeltexte sind frei nacherzählt und gelegentlich mit Sachinformationen angereicht – 

immer aber spannend und lebendig erzählt. Die tiefgründigen und theologisch reflek-

tierten Illustrationen faszinieren weit über das Kindesalter hinaus.  

Die Grundschul-Bibel / erarb. von Esther Richter … Unter Mitarb. von Karin Hank … Ill. 

von Liliane Oser. Hrsg. von Axel Wiemer. – Stuttgart : Klett, 2014  

 
(Stand: 12.03.21) 

 im Medienforum Essen vorhanden 

 für 22,95€ über den Buchhandel zu beziehen 

 

Der Text bleibt nah am biblischen Original (Lutherbibel), ist für Kinder wegen der kurzen 

Sätze und der wörtlichen Rede trotzdem gut verständlich. Schwierige Wörter können im 

Anhang nachgeschlagen werden. Eine weitere Besonderheit ist, dass darauf hingewiesen 

wird, wenn Geschichten miteinander in Beziehung stehen. Die Grundschul-Bibel ist eine 

der wenigen Kinderbibeln, die in Fibelschrift gedruckt ist.  



 

Stephanie Neuer | März 2021|  

Außerdem zu empfehlen sind folgende Kinderbibeln: 

 

Steinkühler, Martina: 

Die neue Erzählbibel / Martina Steinkühler. Barbara Nascimbeni. – 2. Aufl. – Stuttgart : 

Gabriel, 2015 

 
(Stand: 12.03.21) 

 im Medienforum Essen vorhanden  

 für 19,99€ über den Buchhandel zu beziehen 

 

Die vor die Erzählungen gestellten Vorworte sind vergleichbar mit Bühnenbildern: Sie 

schaffen Atmosphäre, bauen Spannung auf und bereiten auf die jeweilige Erzähl-

perspektive vor. Durch die geänderte Reihenfolge der biblischen Texte aus dem Alten 

Testament wird deutlich, dass die Schöpfungs- und Urgeschichts-Erzählungen nicht auf 

historischen Ereignissen beruhen, sondern Aussagen über Gott und die Menschen 

treffen. Besonders ist, dass anstelle von ‚Gott‘ häufig Formulierungen wie ‚Großer 

Retter‘ oder ‚Herr des Segens‘ verwendet werden. Sehr selten und ebenfalls gelungen 

ist, dass die Evangelien nicht zu einem Evangelium zusammengefügt wurden, sondern 

die unterschiedlichen Perspektiven der Evangelisten auf Jesus deutlich werden.  

Schwierige Wörter sind im Text dick gedruckt und können im Anhang nachgeschlagen 

werden. Nur gelegentlich sind einige Formulierung für Kinder nicht direkt verständlich.  

Der Kinderbibel ist ein hilfreiches Nachwort für Erwachsene angefügt. 
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Für Kinder ab 9 oder 10 Jahren empfohlen: 

Was wirklich (nicht) in der Bibel steht …  
 

Langenhorst, Georg: 

Kinderbibel : die beste Geschichte aller Zeiten / Georg Langenhorst. Mit Ill. von Tobias 

Krejtschi. – Stuttgart : Kath. Bibelwerk, 2019 

 
(Stand: 15.03.21) 

 im Medienforum Essen vorhanden  

 für 34,00€ über den Buchhandel zu beziehen 

 

Maria Magdalena und der Apostel Thomas führen durch die Erzählungen des Alten 

sowie Neuen Testaments. Ihre teilweise den Texten vorangestellten, teilweise in die Ge-

schichten verwobenen Gespräche und Kommentare vollbringen Meisterhaftes: einer-

seits geben sie Verständnishilfen zu dem jeweiligen Bibeltext, andererseits greifen sie 

(theologische) Fragen auf, wie z.B. den Glauben an Wunder. Auf jeden Fall laden sie dazu 

ein, sich mit dem Text auseinanderzusetzen. Leider ist nicht zu jedem Textabschnitt 

angegeben – im Neuen Testament sogar gar nicht – auf welche Bibelstelle sich der 

Kinderbibeltext bezieht.  

Die in schwarz, weiß, rot und blau gehaltenen Illustrationen von Tobias Krejtschi 

bestechen durch die Vermischung von anachronistischen Bildelementen aus Ver-

gangenheit und Gegenwart. Einige Darstellungen sind für empfindsame Kinder erst mit 

höheren Jahren zu empfehlen.  

Paganini, Simone: 

Von Evas Apfel bis Noahs Stechmücken : Fake News in der Bibel / Simone Paganini. 

[Zeichnungen: Esther Lanfermann]. – 2. Aufl. – Freiburg im Breisgau : Herder, 2019 

 
(Stand 15.03.21) 

 im Medienforum Essen vorhanden 

 für 14,00€ über den Buchhandel zu beziehen 

 

Viele Dinge, die wir in der Bibel vermuten, finden wir dort nicht: zum Beispiel, dass Eva 

aus der Rippe Adams geformt wurde oder dass Gott als Versöhnungszeichen nach der 

Sintflut einen Regenbogen am Himmel erscheinen ließ. Der Autor, ein Bibelwissenschaft-

ler, gibt leicht verständlich und informativ darüber Auskunft, welche unbeabsichtigten 

Falschinformationen sich in den Köpfen der Menschen festgesetzt haben. Genauso nennt 

und erklärt er auch die von den biblischen Autoren bewusst eingebauten Fake News. 

Ein Buch, das gut unterhält und gleichzeitig bildet. 
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Empfehlenswerte Vorlesebücher 
  

Bydlinski, Birgit: 

Miteinander können wir vieles : Geschichten zur Erstkommunion / Birgit & Georg 

Bydlinski ; Leonora Leitl. - Innsbruck-Wien : Tyrolia-Verl., 2016 

 
(Stand 03.02.21) 

 im Medienforum Essen vorhanden 

 für 12,95€ über den Buchhandel zu beziehen 

 

Wir begleiten Anna und Florian, den/die Kommunionkatechet*in von Emma, Alex, Jonas, 

Lena, Marie und Maxi, durch die Zeit der Kommunionvorbereitung, wobei jede 

Geschichte eine Einheit für sich bildet. An die zweieinhalb-seitigen Geschichten, die von 

Alltagserfahrungen der Kinder berichten, ist jeweils ein passender Bibeltext in (für 

Kinder) verständlicher Sprache angefügt. Die Themen, die aufgegriffen werden, sind: 

Schöpfung, Verzeihen, Geburt, Verlust, Worte und Taten, Begabungen, Mahlge-

meinschaft. 

Zu beachten: Es tauchen gelegentlich Begriffe und Formulierungen aus dem südlichen 

Sprachraum auf, wie 'Pickerln' (Aufkleber), 'Spital' oder 'ist draufgesessen'. 

Cuno, Sabine: 

Mein Geschichtenschatz zur Erstkommunion / mit Geschichten von Sabine Cuno 

und Illustrationen von Barbara Korthues. - München: arsEdition, 2013 

 
(Stand: 08.02.21)  

 im Medienforum Essen vorhanden 

 für 15,00€ über den Buchhandel zu beziehen  

 

In mehreren der zwölf Einzelgeschichten wird - anders als in den anderen Büchern - 

ausdrücklich von Glaubensüberzeugungen einzelner Personen erzählt: "Jesus liebt alle 

Menschen.", "Und wenn ich schon am liebsten aufgeben will, dann denke ich an Jesus." 

oder "Jesus liebt uns und wünscht sich, dass wir ihn auch lieb haben." 

Neben dem Religionslehrer sind es die Oma, der Vater und die Tischmutter, die konkret 

von ihrem Glauben sprechen. Julia und Jonas, die Hauptpersonen, setzen sich (tlw. 

kritisch, am Ende aber immer zustimmend) damit auseinander. Die Erzählungen sind 

grundsätzlich im Erfahrungsbereich von Kindern angesiedelt (Schule, Freizeit, 

Familie). Einerseits geben die sechs der zwölf Geschichten, in denen gläubige 

Menschen zu Wort kommen, einen guten Eindruck davon, was es heißt gläubig zu sein. 

Andererseits sollte überlegt werden, inwieweit die Hauptpersonen, die sich 

selbstverständlich dem Glauben gemäß verhalten, noch Identifikationsfiguren für die 

Kinder sein können. 
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Backup-Buch für (unangenehme) theologische Fragen  
Was sagt die Kirche? 

 

 

Sigg, Stephan: 

Das Geschichtenbuch zur Erstkommunion / Stephan Sigg. Mit farbigen Bildern von 

Stefanie Scharnberg. - Stuttgart : Gabriel, 2017 

 
(Stand 03.02.21) 

 im Medienforum Essen vorhanden 

 für 12,00€ über den Buchhandel zu beziehen 

 

Elf, unabhängig voneinander lesbare Geschichten über Alltagserfahrungen von Kindern. 

In jeder Geschichte ist ein Kind entweder besonders mutig, erfindungsreich, aufmerksam 

oder kooperativ. Manche sind das aus eigenem Antrieb, andere vollziehen eine Wandlung 

und ändern ihr Verhalten erst durch Hilfe oder nach Überwindung eigener Hindernisse. 

Pallentin, Mechthild Maria: 

Toms Geheimnis : zwölf Geschichten für Kommunionkinder / Mechthild Maria 

Pallentin. - Paderborn : Bonifatius, 2014 

 
(Stand: 08.02.219) 

 im Medienforum Essen vorhanden  

 NICHT mehr über den Buchhandel zu beziehen 

 

Zum Vorlesen in Gruppenstunden eignet sich dieses Buch nicht (mehr). Allerdings über-

setzen Personen aus den Geschichten (Mutter, Lehrerin, Kind etc.) theologische Zusam-

menhänge kindgerecht, z. B. "Was gehen Pastor Meyer meine Sünden an?" (Priester als 

Ohr und Mund Gottes, Sakramentenverständnis), "Warum bekommen im Gleichnis von 

den Arbeitern im Weinberg alle gleich viel Lohn?" bzw. "Warum werde ich ungerecht 

behandelt?" (Gerechtigkeit Gottes), "Warum tut Gott nichts, obwohl er weiß, dass es mir 

(damit) schlecht geht?" (Leid in der Welt trotz eines allmächtigen Gottes) 

Für Katechet*innen, welche die offiziellen Antworten der Kirche auf Fragen wie diese 

interessieren, als Hintergrundlektüre empfehlenswert. 


